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Ueberitumpft

Apotheker: Clm billig Sran oerkaufen
3U können, be3iehe ich diefen direkt
oon den 2Balfifchen aus ©rönland!

Optiker: Sah! 2Bas ift das! üm ein

gutes ©efdiäftchen 3U machen, laffe
ich mir jährlich einmal oon den Srillen-
fchlangen die Srillen abliefern!

Uebcrmooern
21.: ©agen Gie 'mal, roarum benüben

Sie denn die Saffagierluftoerbindung
mit Saris gar nicht mehr?

S.: 2Seil diefe rückftändige ©efellfchaft
nicht einmal Sadeeinrichtung in ihren
Ôlug3cugen hat. sh.

J>tt pcrtvandelre ÇencfeU
Rarl ßenckell-fiaaf's Inrifche Konfilören
Gäftt feinem Solk der Sichter feroieren.
Sier ganje Sandel Sonnerroetter 1

Und dah die Sache roerde kompletter,
(Bab îu dreißig Ciedern er ohne Schonung
Sa3U auch die fakflmillerte Serlonungl
2Juch Srlefroechfel - ßandfehriften oon 2<eller

und 2Hener

Und ZSidmann, die fämtlich ihm teuer,
Sie müffen gleich mit in ßenckells 2Serke,

2Iuf dah die Sünde gerolnnen an Stärke.
Ser Rarl aus ßannooer jum (Srempel
ßat fo fich errichtet jetjt einen Sempel.
Ser In Sürich einft anarchifilfeh gedichtet,

gn fich gar den ßeimllchen Ralfer" gefichtet,
Sehroang fl* in3rolfchen 3ur Haute Volée
Sa draufien in Rlünchen beim Starnbergerfee.
gns rote Sojlhorn bläft er nimmer
So geht's faft Immer 1 ßamurhabi

Der Poet
©ame: 2öieoiel haben Sie für 3hr

erftes ©edicht erhalten?

Soet: Offen geftanden: 22 ôranken
Schulden!

Same: Sber roiefo denn?

Soet: Sun, ich habe dafür 23 Ôranken
Sorto Derbraucht, bis mir endlich ein
Sedakteur einen Ôranken für das
©edicht gab mit dem Sermerk, es
ungedruckt als Andenken 3U behalten!

Sebo

Schwindel!
2ïïan bekommt 3ehn Ölafchen

S ch a m p u s leichter geborgt, als ein
ßaib Srot. M

O-rancl Oinoma
LICHTBÜHNE
TaUphoa Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 2VjH Uhr:

Das grandiose Schlager-Programm
l0 Akte NEU! Erstaufführung NEUI 10 Akte

Abenteuer- und Detektiv-Roman

Harry Piel's
spannendstes, gewaltigstes und

bestes Meisterwerk

(in 3 Teilen, jedoch kein Serienfilm)

Die Todesfälle!
Letzte Abendvorstellung Beginn punkt 9 Uhr

weiteres Pracht - Programmsowie ein

Ecke Münstergasse
Napfgasse 2

XIIUMCH
Wunderbare Dekoration: Im Reiche lier Blumen.
Spezial-Weine Weinstube M. Zimmermann

QaféNapf
Zürich 8, Seefeldstrasse 40,
Gut bürgeri. Mittagslisch (nur
mit Butter gekocht) à 1.80.
Abendessen à Fr. 1.60. Reingehaltene

Land- u. Flaschenweine, ff. Aktienbier, hell u. dunkel
Neu renoviertes Gesellschaftszimmer (ca. 50 Personen fassend).

Es empfiehlt sich Fritz Hofer-Kimmioh.

re Schlauch Te,eph0°Cafe
Münstergasse 20 Obere Zäune 17

Zürich ±
Ausschank von nur reinen Weinen. Reelle, solide
Bedienung. Bestens empfiehlt sich TheodorZwyssig.

Johanniter
Gute, bayrische Küche, reichhalt. Speisekarte zu jeder Tageszeit.
Outer bürgerlicher Mittagstisch. ff. Wädenswiler Bier, hell

und dunkel. Reelle Land- und Flaschenweine.
Höflich empfiehlt sich 2272 DER OBIGE

Neuer Inhaber:

HansSteyrer
ZUrich 1.

RONH.GERLING

DER
GESCrUFCHTSVERKEHR

DER LEDIGEN

Der Gesctilechtsverkebr

der Ledigen!
2375

Die brennendsten Fragen der
sexuellen Ethik für junge Männer
und Mädchen. Von Rdnh, Gerling.
Preis dieses wertv. Buches Fr. 4.5(5.

Gegen Nachnahme oder
Vorausbezahlung zu beziehen durch den

Bücherversand

Varia", Postfach 1684
Madretsch bei Biel Nr. 12.

Corso-Theater, Zürich
Vom 1. bis 15. November 1921, täglich abends 8 Uhr:

Variété
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31 Uhr und

abends 8 Uhr.

Bonbonniere Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 1. bis 15. November 1921, täglich abends 8 Uhr:
Das verhexte Hotel", urkomischer Schwank von Dr.

Schwenk, sowie das übrige vornehme Programm.

fWRSHARP
FÜLLSTIFT in Zurich echt

bei GEBRÜDER SCHOLL
wird nie gespitzt, ist immer,spitz. Grösste
Auswahl, vom glatten versilberten zu nur
Fr. 8 75 bis zum feinsten ecbjt goldenen
Luxusstift, ein jeder nber gleicrrVorgfältig
gearbeitet und zuverlässig. Achtung vor
Nachahmungen, nur echt mit dem Stempel

E VERSHARP"

Wir ersuchen, bei etwaigen Bestellungen
auf die Inserate ds. Bl. Bezug zu nehmen.

Malagadirekt. Import, nur feinste Qualität,

Fr. 2.50, kleine Posten von
sechs Liter an billiger. Alle
Kellerei-Artikel, Filter,
Fasshahnen etc. Ia Tafelessig
35 Rp. Prospekt gratis.
Lieferant mit Garantie Ed.
Lutz in Lutzenberg bei
Rheineck (St. Gallen). 2381

Sie erhalten gratis!

geg. 20 Rp. -Marke die Preisliste

von Weber's
Produktion, ges. gesch. u. ärztlich

empfohlen zur
Gesundheitspflege und Körperkultur,
Mandl., Coiffeure und
Wiederverkäufer verl. Extra - Offerte
Für jedermann unentbehrlich
J. Hübscher, Reformversand,

Dübendorf (Zürich).

Vom h. Regierungsrat bewilligte

Grosse Geld-Lotterie
zu Gunsten des Zürcher Stadt -Theaters

Preis pro Los Fr. 2.

4
10inloio20
20
20
20
25

750
7.500
7.500
7.500

1 Hauptgewinn
1
1
1
1
1
1
2 Gewinne à Fr. SOOO

23.408 Bsnevinne

2O0O
ÎOOO

¦MM»
700
600
50O
400
300
200
IOO

HO
20
15
IO

Pr.

50,000.-
30.000.-
20,000.-
10,000.-
8,000.-
5,000.-
4.000.-
O.OOO.-
8.000.-

lO.OOO.-
8.000.-
7.00».-
6.O0O.-

lO.OOO.-
8,000.-
6.O0O.-
4.000.-
2.500.

oo.ooo.-
150.000.-
112.500.-
75.000.-

«OO.OOO.-

SJmtllche obigen Gewinne sind auf Grund der Lotterie-Bedingungen ohne Abzug
zahlbar ab 15. Dezember 1921 bei der Schweiz. Vereinsbank, Filiale Zürich

Zleliung am 5 Dezember1921
unter amtlicher Aufsicht und vor Zeugen.

Bel schrifti. Bestellungen ist das Rückporto beizufügen.
Die offizielle Ziehungs-Liste erscheint einige Tage nach der Ziehung Im Tagblatt
der Stadt ZUrich und kann dann ausserdem bei der Schweiz. Vereinsbank Zürich gegen

Einsendung von 40 Cts. (Porto inbegr.) bezogen werden.
MF* Der starken Nachfrage wegen versorge man sich bei Zeiten mit Losen ~9Q

Vorteile dieser Verlosung : Dle Seneralvertriebstelle :

Nur eine Ziehung! Schweiz. Vereinsbank
Nur Bar gewinne I Rathausquai 6, Zürich.

Auszahlung ohne Abzug I (Wiederverkäufer erhalten hohe Provision.)

anzüge in reiner Wolle, gute,
solide Schneiderarbeit, prima
Zutaten, liefert billig, auch auf
Teilzahlung fü» Fr. 80. mit
Fr. 30. Anzahlung u. monatl.
10 Franken. Schweizerfirma.
Verl. Sie Prospekt. Kleiderhaus

MARS",Rorschach 2. 2314

Damen^
finden Aufnahme zur Entbindung

u. Verpflegung bei Frau
Nohl-Fröhllch, Nr. 175, Nohl
(a. Rheinfall). Str. Diskretion.

Für die Güte und absolut
sichere Wirkung der bekannten
und seit Jahren bewährten
Einreibung gegen 2363

dlck.Hals, Drü-
nrnFIl senanschwel-

III U|*l STRUMASAN"
zeugt u. a. folgendes Schreiben

a. Bülach: .Für Ihr
Kropfwasser Strumasan" muss ich
Ihnen meine höchste Zufriedenheit

aussprechen. In kurzer
Zeit ist mein hasslich. Kropf
vollständig verschwunden.
E. B." Prompte Zusendung
des Mittels durch die Jura-
Apotheke, Biel, Juraplatz.
Preis 1 Fl. 5 Fr. ; Vs Fl. 3 Fr.

+ Gumminrtikcl +
Echte Marke Neverripp" :

Vj Dtzd. Pr. 3. und extra
Qualität Va Dtzd. Fr. 4.80 per
Nachn. W. Gelser,
Waisenhausplatz 15, Bern. 2356

che es zu spät ist
kaufen Sie eine Schachtel
Helios - Suporlt à Fr. 3.50.
Bestes Frauenschutzmittel.
Institut Heilos, Herlsau.

Studien
reichhalt. Auswahl.

Mustersendung Fr. 3.50. W. Stelger,
Versand, St. Gallen. 2366a

Waswillder * *
Lebensbund

Der L.-B. ist die erste, grösste
u. im In- n. Ausland weit-
verbreitetsteOrganisation des
Sichfindens, die in beispielloser

Weise Gelegenheit bietet,

unt. Gleichgesinnten pas*.
Lebensgefährten zwecks Ehe
kennenzulernen. Tausende v.
Anerkennungen glückl.
Verheirateter aus allen Kreisen.
Keine gewerbsm. Vermittig.
Bundesschriften diskret geg.
Eins. v. BO Cts. v. Verlag
G. Bereiter, Basel 12, 9. 227a

Domenlob-r
sicherstes Schutzmittel Fr. 5.

V. Steiger, Versand, St.
Gallen. 2366

Uebertrumpft

Apotkeker: «Um billig Tran verkaufen
zu können, bezisbe icb diesen direkt
von den Waisiscben aus Grönland!

Optiker: Lab! Was ist das! «Um ein

gutes Gescbästcben zu macben. lasse

icb mir jäbriicb einmai von den Brillen-
scbiangen die Brillen abliesern I

Uebermoöern

A.: Sagen Sie mal. warum benützen

Sie denn die Passagierlustoerbindung
mit Paris gar nicbt mebr?

B.: Weil cliese rückständige Geseliscbast
nicbt einmal Badeeinricbtung in ibren

Siugzeugen bat. C»,

Ver verwanüelte Henckell
Rari kZenckeil-kZaaf's Iizriscbe Ronfiiuren
Lüht seinem Äo!« cier Dickter servieren.
Aler ganze Bänclel Donnerweilerl
llncl claß ciie Saclie wercle kompletter,
Gad zu clrelßig LIeclern er okne Sckonung
Dazu aucn clle faksimilierte Aerlonungl
Auck Brlefwecnsel - Kanöscnristen von Relier

uncl Mener
llncl Wiclmann. clle sämlllcd ikm teuer.
Die mllssen glelck mlt In kZenckells Werke,
Auf ciah clle Bäncle gewinnen an Stärke.
Der Rari ous Kannooer zum Exempel
kZat so sicd erricktet jetzt elnen Tempel.
Der in Surick einst anarcklstisck geäicktet.

In stck gar clen lfZelmlicken Raiser' gestcktet.

Sckwang stcd Inzwiscken zur ülaute Volée
Da clraufzen In Alüncken deim Starnbergersee.

Ins rote Soziborn bläst er nimmer
So gebt's fast Immer! kZamurnadi

Ver voet
Dame: Wieviel baben Sie sür Ikr

erstes Gedickt erbalten?

Poet: Offen gestanden: 22 Sranken
Scbulden!

Dame: Aber wieso denn?

Poet: Aun. icb babe dafür 22 Sranken
Porto verbraucbt. bis mir endlicb ein
Redakteur einen Sranken sür das
Gedîcbt gad mit dem Bermerk. es
ungedruckt als Andenken (I) zu bebalten!

Sedo

Schwindel!
Alan bekommt zebn Slascben

S cb a m p u s leicbter geborgt, als ein
Laib Brot.

ralspkol, Sotilonorslr- kill Sslo. 5S48

IsZlick von 2-/211 vkr:

0s, granrHio,.» Svl,lsgsr-p-ogr»mm
lo ^kte I^LV! LrstsukkiibrunZ iîvl lockte

Abenteuer- uncl Detektiv-l^omsn

SpiSNNllZNtilStv«, glliiv/slt.gikitvs unri

(in 3 leiien, jeclocb kein 8erienkilm)

Iii» loiltosfslla
l.ewe /ìdenlIvl>s8!kIIllN!Z gkizinn punlit Ulis

weiteres prsvkt - ?ro>rsmm îsowie ein

-U^e/ne àÂSâs 7^l. ^-mme^mann

Z-iinioK L» Seekeldstrsss« 40,
Out diirgerl. iVUttsAsiisck (nur
mit Kutter gekockyà 1.80.
/^dendessen à kr. I.kti. i?einxe-

ksltene I.»nd- u. klssckenveine. kk. àktienbier, keil u. dunkel

ks impkietlit sicli tri-îti Uotsoi»»Iliii»mïi>I,.

^vlillnnîter
cZute, dsvrlscke Kiicke, reickkâlt. Speisekarte ÜU jeder ?âizesneit.
«Juter durgerlicker iViittsxstisck. kk. WZdensviler Lier, keil

unà dunkel. kjeelle I.âlld- unci klasckenveine.
NSliick emplieliit -ick 2272 OM 0kZI(Zk

theuer Inkaderi

Tllrii-I, 11.

vkUî
LcsctÄf^ti^Zvi^rMp

Hks likàlkkliiu.kl'llck

^
à^chkii! -375

bt?sk>ung ?u be-ieken durck cien

Vsi-it,", poattor-k ISS»
«ilartl-otsi-l, dei Lie! kir. 12.

Vom I. dis 15. IVovember ì92i, tiixiick sdenàs 8 vdr:

Sonnt»xs -vel Vorstellungen, nsctimlttsgs Z-/, vnr und

Londonniàro lur.vk.
i8cknelder-vuocl.er.>

Vom I. dis IS. IVovernder 1S2I, tiiglick abends 8 vkri
,,N»» «VI»no»to Note!", urkomiscker Sckv/ank von Dr.

I>Iâckâkmunxen, nur scdt mit ciem Ste^nvei

.IZVI- kîL ttàlì?-

itVir ersuckvn, bei stvaigon öestollungon
auf die In8vrstv c>8. LI. kviug iu noinnsn.

clirekl. Import, nur ksinste iZua-

Keilerei-àrtikei, kiNer, ksss-
risnnen etc. Is ?skeless!jz

uii n l-iitiondong dei
knelneck iSl. lZâlien). 2381

8ik ki-llân CM!
Aeg. 20 Kp. -Msrke ciie preis-
liste von tlVvH>«i»'» ?>>«>»

lilulttion, Zes. xescd. u. iir?t
Iick empivtiien ?ur Qesunli-
keilspkiexe unci Kölperkultur
l lâllài., Loiîkeure unci Wiecier»

?ür jedermann unentdedrlick
^. Niibslilioi», pekormvsr-
sand, 0ükoniir»i»>f <^üricd>.

Vom b. I?oglsrungsr»t bo«IIIIgt«

2U QuniZisn 6ss ^ül'eiisk' Ltscii-'sksstsk's
preis pro l.os ?r. 2.

4
tt«
1«
1«
1«
S«t>

S«
sc»

s»

7.S«W

1 tì Z» II v t « t » j II I»
tt
tt
tt
»

tt

à
à

LS.4»8 » i» i- «7 »- -v l ii i> »

so«o
»ovo

>.«»<»
7«»0
«M»
.',«<>
«M»

s«v

IStu
?r.

ï»«.0>»«.
»«.«««.
St».»»».
t».«»0.

>«.««»<>.
S.VUt».
4.<»<»t».
«.«»t»<».
«.Ut»».

tl».««»«.
«>t»<»t».
7.<»M».
«.t»t»t».

»«.<»«0.
^.«vt».
«.<»«»«».
4.<»t»<».

««.«t»».
tîi<».0<»«».
IIÄ.ät»«».

7S.«»»l».
<it»t».Ut»t».

Slmtllcnî vdixen Oevinn« sind sut Qrund der I.otterie-Ledin>zun>zeo okne 4d?ux
»»»»Ild>»>^ »K Ni. IZoïrvmIl»»» >S2> dei d«r Lckvei^. Vereinsdsni., ?iiisie ütiricd

Lei «ckriktl. Lesteliunxen ist das kiickporto bei/ukiixen.
vie oNIiîiells ?iedunxs-I.iste ersckeint einixe ?s>ze nscli der ^iekunx Im ^sgdlstt
der Ltsdt /llricd und ksnn dznn susserdem bei der Sckvei-. Vereinsdânlc /llrick xexen

kîinsendunx von 40 Lts. (?orto lndexr.) ve^oxen verden.
DM' ver «tiirksn I^»ckii»>ze «exen versorxe m»n sick dei leiten mit 1.osen "WlI

Voi-t-N» lî.io-»vi> V«i-,o»ui,-> - vls c.snsrs>vsrtr!sk>sts!!s

«un »inv Z.io»>ui>ai Slîl>««ir. Vsrslnlsdsnlt:
Hui' il» » n gv«îni>» l I^îstbsuscluai L, Zlllrivll.

ân-llxe in reiner Volle, xute,
solide Sckneidsr.irbeit, vrimz
Zutaten, lieiert dilllx, sucli sul
?eil?akiunz Iii» k'r. 80. mit
kì Z0. àn-sniunx u. monstl.
Ill kranken. Sck«ei?elkirrns.
Verl. Sie Prospekt, tltoîovn-
ksus >« « n s Non»
sobsol, 2. 2314

l)smen-i>
iinden ^ukllskme iur IZntdin-
dunx u. VerpliexunU dei k-rs»
I^okl-k-rônllcn, t»r. 175. Nokl
l-. Kk-inkslll. Str. vislcretion.

kiir die Oiite und absolut
sickere WirkunZ dsr dekânnten
und seit ^âkreri deviikrten k!>n-
reidunjz xeZen 23SZ

ll»à»» I dlck.ri-.ls. vru-
M Mr^lH» sensn^ck.vel-
I»lt itIs^ä. ^8^rzu^8^di"
?euZt u. s. kulxende» Sckreibsn

Liilsck: .kür Ikr Kropk-
vssser ..Strumsssn- muss ick
Iknen meine bäckst« ^ukrieden-
keit sussprecken. In Kurier
?sit ist mei» kîtssllck. Kropk
vollständig versckwunden.
k.. L." prompte Zusendung
des iVIlltels durck die tui»»-
ttpotkokv, lZiol, ^ursplaii
preis I kl. 5 kr. ; V- k'I. Z k'r.

kckte àrke Xeverrlpp" :

V- vtiid. I?r. Z. und extrs
cZu-IitZt V- vt-d. kr. « 80 per
K-ckri. >V. velser, Wsisen-
ksuspià lö, Sern. 2Z5S

ksukeo Sie eine Lckscktel
Neilos - Suporlt à kr. Z.S0.

Institut riellos, Neris»u.

reickkslt. ^usvâbl. Muster-
sendunx kr. 3.S0. W. Steiger,
Verssnd, 5t. tisllen. 2ZS6a

^Va8willl.6t- H H
I.sben8tiunll «

u. im In- n. /-.usiând veit-

tet. uni. Oieick^eswnten pss».
I.edensgekàkrten -xvecks lZde

kms. v. 50 Lis. v. Verl-x
v. kereiter, LâseI I2. 9. 227S

WMob-!-
V. Stvîgoi>- Vere nd St,
SsIIon. 23S6
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